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Auszüge aus den Carlsruher WitterungsBeobachtungen .
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WitterungMittags . ebenso etwas heiter! heiter stürmisch Schnee veränderlichetwas schnee
überhaupt. Abends. etwas heiter ebenso I stürmisch ebenso trüb ebenso trüb

Obrigkeitliche Aufforderungen und
R u n d m a ch u n g e n.

Carlsruhe. ( Schuld .' nLiquidatien . ) Wer etwas an
die in Gannt geratene Georg Adam Wirthische Ehe¬
leute von Eckenstein zu fordern hat , soll sich Mittwochs
d . - 6 . Mer; d . I . bei der SchuldenLiguidation auf
dem Rathhaus Vormittags y Uhr daselbst einsinden,
unter Mitbringung seiner Beweisurkunden bei Verlust
der Forderung . Verordnet bei Oberamt Carlsruhe d.
12 . Febr . 1826.

Carlsruhe . (SchuidenLiquidaüsu .) Alle diejenige,
welche an den vor einiger Zeit dahier verstorbenen
OberLandRabincr Thias Wcyi eine rechtmasige Forde¬
rung zu haben vermeinen , werden «» durch ausgerufen ,
solche bis Mittwoch d. 26 . Merz d . I . Vormittags
y Uhr unter Mitbringung ihrer Veweißmkuuden aus
dem hiesigen Nathhaus gehörig zu liquidiren , oder ha¬
ben andernfalls zu gewärtigen , daß die Verlassenschasts-
Vcrtheilung nach dein inventirten Vermögensstand ge¬
schehen und sie mit ihren verspäteten Forderungen an
die einzelne , zum Theii ausländische Erbintressen pro
rata werden verwiesen werden.

Eben so werden diejenige , welche in die Masse des

OberLandRabiner Thias Wcyl Zahlungen zu leisten
haben , aufgefordert , solche in dem nemlichen Termin
an den JudenVorsteher Seeligmann Abraham Ettlin -
ger zu leisten . Verordnet bei Oberamt Carlsruhe d.
10 . Febr. 1806.

Durlach . (Schulden - Liquidation . ) Diejenige , wcl-
che an den in Ganntgerathencn verstorbenen hiesigen
Burger und gewesenen Schreinermeister Heinrich Gambs
etwas Rechtmasiges zu fordern haben sollen auf den 20
nachstkünftigen Monaths Merz in der Stadtschreiberey
dahier erscheinen ihre Beweisurkunden mitbringen und
gehörig lguidiren , wobey aber noch besonders
bemerkt wird , daß diejenige welche kein VorzugsRecht
vor der Wittib haben durchaus nichts bekommen kön¬
nen , indem die Frau nach der bereits vor sich gegange¬
nen Vermögens Untersuchung bei 820 st . an ihrem Bei¬
bringen verliehet . Durlach den 21 Febr . 1826.

Kurfürstliches Oberamt.
Durlach . (SchuldenLiquidatiom ) Die Gläubiger

des Burger Ludwig Hartmann zu Weingarten werden
zu der auf den 27 Merz , auf dasigcm Rath haust vor¬
gehenden Gannrliquidation und Streit über das Vw -
zugsrecht bei Vermeidung des Ausschlusses mit ihren
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Beweisen unter dem Bemerken «orgelnden , daß die ,
welche nicht die Rechte der Unterpfänder haben , nichts
bekommen Amen . Durlach d. io Febr. 1806°

Kurfürstliches Lberamt .
Rastatt . ( Vorladung . ) Die Scholastica Fangt« von

Schwarzach gebürtig , welche in dem Jahr 1796 als
Magd lei einem k. k. östreichischen Rechnungsführer ge¬
dient , und Mwr nichts mehr von sich hören lassen ,
soll sich in Zeit von y Monatei melden , ihr Vermö¬
gen in Empfang iielmen , oder gewärtigen , daß sol¬
ches ihren nächsten Unverwandten gegen Caution aus¬
gefolgt werde. Verordnet bei Lberamt Rastatt d . 15 .
Febr. 1806.

Bmmen- tngm . (SchuldenLiquidation. ) Zu der
Schuldcnliquidation des Jacob Breithaupt Burgers
und Mczqcrs zu Mundingen, sollen alle diejenige , wel¬
che ein Eigenthnm oder eine Schuld an die Masse zu
fordern Halen , unter Mitbringung ihrer Bcweisurkun-
den Mittwoch den A. Mer - , d . I . Vormittags bey
Strafe des Ausschlußes von der Masse in dem Lötvcn -
wirthshaus daselbst sich einsinden und dem Recht abwarten.
Verordnet bey Lie . umt Höchberg den 31 . Jan . 1809

Kurfürst! . Lberamt .
Ewmrndtngm ( ^ rbrorladuug . 1 Der schon

längst ven Haus abwesende Michael Schneider
von Cichstetten oder dessen gleiche Leibcserbcn sollen bin¬
nen 9 Monaten ihr in Eichstetten unter Pflegschaft sic¬
hendes Vermögen in Empfang nehmen , oder es wird
solches widrigenfalls den nächsten Verwandten gegen Kau -
tion ausgefolgt werden. Emmcndingen b . 22 Febr.

Kurbadisches Lberamt Hoch-berg .
Stein . (Schuldenripuidarivn.) Alle diejenige , wel¬

che an den wegen schweren Verbrechens dahier innhaf -
tirtcn Christian Jung Hofbauer von Trais , einerecht-
mäsige Forderung zn machen haben , sollen sich Mon¬
tags de» 24 . Mer ; Vormittags ans dem hiesigen Rath -
hauß unter Mitbringnng ihrer BeweißUrkundcn , und
zwar um so gewisser einfinden , ois sie ansonsten mit
ihr>n Forderungen nicht mehr gehört werden . Verord¬
net beim Kurfürst!. Amt Stein d . rz . Febr. 1806.

Röteln . ( Schl ldeiiLwoidatio !' . ) Zu der Schulden¬
liquidation Konrad Süttcrlins in Egringen sollen sich
alle diejenigen weiche irgend eine Ansprache an dessen

Masse zu machen haben , bey Vermeidung des Auf¬
schlusses von gegenwärtiger Masse ans Montag den n
Merz 1806. bey der Kommission in Egringen einst , tz . n
und ihre Forderungen liquiviren . Verordnet bei Lber¬
amt Röteln in Lörrach den n Februar 1826.

Lahr im Sreisgau . ( Vorladung. ) Christian Huck
von Dinglingsn gebürtig , zü . Jahre alt , über 16.
Jahre abwesend , wird in Gemäsheit einer einselause -
nen HssrathsVersügung voin 7 . dieses M . 1 . Scn -
798 . aufgcfordert , binnen 9 . Monaten so gewiß da¬
hier zu erscheinen und sein Vermögen in Empfang zu
nehmen , als sonst dasselbe seinen Geschwistern ans ihre
vorgcbrachte Berte gegen hinreichende Sicherstellung in
unzinnßliche Verwaltüng gegeben werden wird. Lahr
im Brcisgau d . 19. Febr . 1806

Kurfürst! . Bad . Lberamt .
Müllheim , ( tzchuwentiquidativn .) Alle diejenigen ,

welche an das verschuldete Vermögen des Jacob Bürk -
lins in Vögisheim etwas zu fordern haben , sollen sich
bei der auf Dienstag den 11 Merz Vormittags ange-
stellien Liquidations -und Prioritäts -Handlung mit ihren
Urkunden um so gewisser in dem Wirthshaus des
Schänzlins daselbst einsindcn , als sie bei nicht geschehen¬
der Erscheinung mit ihren Forderungen aus der Masse
nicht bezahlt werden. Signatum Müllhcim , den 14
Febr. 1806. Kurfürst !. Bad . Lberamt allda .

Müllheim . < ? chuldenLuiu,dartv!, . ) Alle diejenigen ,
welche an das verschuldete Vermögen der Wagner Jo¬
hann Georg Ehrlerischen Eheleute in Buggingcn etwas
zu forden haben , sollen sich bei der aus Montag den
8 Merz. d. I . angestellten Liquidation - .' und Privricats -
Handlnng mit ihren Urkunden um so gewisser auf dev
Gemeinds Stube daseibst vor dem Lberamti . Commis«
fair cinfiirden , als man sie be» nicht geschehender Er¬
scheinung mit ihrcnForderungenaus derMasse nicht bezah¬
len wird . Signatum Müllheim , den 6 Febr. 1826.

Kurfürstl . Lberamt allda.
Gondelshetm . cSchuwen .-Liqn '.van» » .) Da der

hiesige Burger und Wittwer Carl Friedrich Mößner
wegen schwächlicher Gesundheitsumständen sein Ver¬
mögen nicht mehr nützlich adminisirircn kann , und da¬
her die Verwandten seiner verstorbenen Ehefrau für
die nach seinem Tod zu erhebende Erbschaft Sicherheit
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« erlangen . So wird dm vorliegenden Herrschaftlichen
Befehl gemäß , das Vermögen des Mvßners ln förm¬
liche Administration genommen und ihm der hiesige
Burger und Hirschwirth Philipp Wall zum Pfleger
.geordnet / ohne dessen Vorwissen und Einwilligung dem

, .Carl Friedrich Mößner niemand etwas borgen , oder
I mit ihm etwas handeln solle , bei Verlust der Forde-
^ rung und Nichtigkeit des Handels.
? Auch werben zugleich die noch unbekannte Gläubiger

des Mößners ausgefordert , binnen 4 Wochen von jezo
an , ihre Forderung bei hiesigem Amt beweißlich darzu -
tthun , widrigenfalls sie zu gewärtigen haben , nach Ver>
,fluß dieser Zeit nicht mehr da gehört zu werden -
Verordnet bei Amt Gondelsher. 0 r8- Febr. 1826-

! Thimigen . ( D:.u -iLtvdLrkiäru, - Ludwig Pfistser,
! der Müller von Opfingen , welcher sich aber gegenwär -

-tig dahier aushält , ist von höchster Landesbehvrdte für
Mundtod erklärt , auch ihme der hiesige Ankerwirth

-Gotklieb Gottschalk zum Pfleger grsezt worden . Dieses
-wird dahero in der Absicht öffentlich bekannt gemacht,
damit sich jeder hüten möge dem Pfistner -etwas zu bor-

-gen oder sonsten einigen Handel , ohne Wissen und Ein¬
willigung seines gedachten Vogtmanns , mit demselben
M schließen , bei Verlust der Forderungv und Nichtig -
keits des Handels. Thicngen d . 18 Febr. 1826.

"
Kurfürst !. Staa'osamt .

^ ŵo ' fenwerler . (Steafnrlhei! . ) Da der böslich aus-
getrettene ledige Georg Trogler von Thiengen in dem

-thme anberaumten Termin sich vor hiesigem Amt nicht
-gestellt hat , so wird derselbe , in Gemäsheit höchster
Verfügung Kurfürstlichen HofrathsCollegii Neu Senats

l ssamtlich Kurbadischer Lande verwiesen und sei » Vermö¬
gen für confiscirt erklärt . Signatum Thiengen den
iy Febr. 1826.

! Kurf. Staabsamt allda
Hatten im District Weißenburg . ( Aufforderung.)

, Jakob Lennig von Hatten gebürtig , Sattlersgrsell , 21
Jahr alt , der sich z Jahr auf der Wanderschaft be¬
findet , wird hiermit nochmals aufgcfordert , binnen 2
Monaten in seinem Geburtsort sich wieder cinzusindcn ,
widrigenfalls sein Vermögen confiscirt wird und noch
Überdies seine Strafe nach den französischen Gesetzen zu
gewarten hat .

Bischo ^sheim am Steeg. (Steckbrief.) Cs ist da«
hier von einem unterm zaten LinienRegimen der kais.
konigl . sranz. Truppen stehenden Soldaten , welcher
nach Frankreich zu gehen im Begriff stand , die Anzei«
ge gemacht worden , daß er gestern Abends Mische»
den disseitigcn becden OberamtsOrten Memprechtsho-
fen und Zreistädt von zweien Menschen , welche dem
Ansehen nach reisende Geselle» gewesen , und deren ei»
ncr einen blauen kurzen Frak nebst einem paar grün
gesireisren Pantalons und Stiefeln , der andere hinge»
gen einen grauen kurzen Frak , blaue Pantalons und
ebenfalls Stiefel angehabt , überfallen , und folgender
Stücke , nemlich einer Flinte , einer Patrontasche , ei¬
nes Schnappsacks , einer blauen Weste , seines auf

.dem Leib getragenen Hemds , und seines HutS , be«
raubt worden seye.

Alle und jede Obrigkeiten werden daher geziemend
ersucht , aus obgedachte Pursche , die nach dem Ange¬
bern des Beraubten von sehr grosser Statur sind , aber
wegen Dunkelheit nicht deutlicher unterschieden werden
konnten , fahnden , sic aus Betretten arretiren , und
gefällige Nachricht anhero davon gelangen zu lassen .

Sollte von obenangcsnhrlen entwendeten Stücken et¬
was entdeckt werden , so bittet man die Untersuchung
hierüber gefällig anzustellen , und Unterzeichnete Stelle
davon zu benachrichtigen. Bischofsheim am Steeg ,
i>en 22. Febr . 1826.

Kurbadisches Oberamt allba.
Schliengen . ( Schul . eiiLiquidauon. ) Alle diejenigen,

welche an die abgeschiedene Konrad Hagntsche Eheleuthe
von Blansingru etwas zu fordern haben , sind hieinit
vorgeladen , bei der aus Montag den 24 Mer; d . I .
angestellten Liquidations - und Prioritats - Verhandlung
mit den Beweis-Urkunden um so gewisser auf obbeziiel -
te » Tag in dem ober » Wirthshauß zu Blansingcn sich
einzllsinden , als sie im Fall des Ausbleibens zu gewär¬
tigen haben , mit ihren Forderungen nachher zurückge -
wiesen zu werden . Signatum , Schliengen den 19 Febr.
1826. Kurfürst!. Badisches Obcramt

Badenweüer allda .
Schliengen . ( SLnldenLiquiv,m ° » . ) Me diejenigen,

welche an die Sattler Jacob Broglinsche Eheleute da»
hier , welche bereits unterm ylcn Scpt . 1804 ausge ''



schrieben worden , seither aber wieder so viele Schulden
cvntrahirt haben , daß wahrscheinlich der GanntProzcß
gegen dieselbe wird erkannt werden müssen , etwas zu
fordern haben , sind hiemit vorgeladen , bey der auf
Montag den roten Marz d . I . angestellten Liquidati-
ons - und Prioritäts - Verhandlung mit den Beweis-
Urkunden um so gewisser in dem Wirthshauß zur Sonne
dahier sich cinzufinden, als sie im Fall des Ausbleibcns
zu gewärtigen haben , mit ihren Forderungen nachher
zurückgcwiesen zu werden . Signatum Schliengen den
7cen Februar 1806.

Kurfürstlich Badisches Oberamt Vadenweilcr
allda

r^ auf - und Handels Sachen .
Mahlberg .

'
(Versteigerung-) Da zu der , auf den

7ten October vorigen Jahres festgesetzt gewesenen in
öffentlichen Blattern bekannt gemacht wordenen Verstei¬
gerung der Iud Ussenheimerischen Handlungs - und
Wohnhäußee zu Kippcnheim vermuthlich wegen den
Kriegsunruhen sich niemand cingesunden hat , so wird
zu dieser Versteigerung anderweit Terminus auf Mom
tag den 24 März d . I . Vormittags io Uhr anbe-
raumt und hiervon nochmals öffentlich Nachricht gege¬
ben . Verordnet bey Oberarm Mahlberg den ryten
Hornung 1806 .

Schlierigen (Hans - Verkauf. ) Dienstag den II
Merz d. I . wird des dahiesigen Bürgers und Sattlers
Jakob Broglins , von Steinen neu erbaute -.stöckigte
Behausung so > dahier an der Baselstraße gelegen und
zu einem Kramladen oder sonstigen Gewcrb sehr taug¬
lich ist , nebst einer geräumigen von Stein aiifgeföhrlen
neuen Scheuer und Stallung , gewölbten Keller auch
Garten an den Meistbietenden unter annehmlichen Be -
dingnissen öffentlich versteigert werden ; die Liebhaber
können indessen das Hans beaugenscheinigen und sich
deshalb bei den OrtsVvrgesczten dahier anmclden , und
sich auf ersagten Tag dahier bei der Steigerung cinsin -
den , wozu auch auswärtige , wenn sie sich wegen lynr
VcrmögcnsFahigkcit legitimiren , zugelassen werden.
Schliengen den 13 Febr. 18^ 6 .

Kurbadisches Oberamt BaienWeiler
allda

Z2 ) -
Ankündigung .

Zur vorstehenden Ostermesse v erscheint d . r 2te Theil
der Gmeli nischen Naturgeschichte , die
Vögel , wo vorzüglich auf richtige Zeichnung , und
Naturgetreues Colerit , eine gute Auswahl , -gesehen
wurde . Gleich darauf wird die Fortsetzung der
Büomannische Eontoo - Eucycloprdie
folgen. Der erste Band der Naturgeschich¬
te : Die Säugthiere enthaltend , fand so vielen
Bcyfall , daß bald wegen häufigen Nachbestei urigen
keine Exemplarien mehr übrig seyn werden. Die Vrr -
lagshandlung schmeichelt sich , nachdem nun die Künstl¬
er mehr in diese Naturgegenstände cingearbeiter sind ,

mit jedem Bande , etwas vollkommenerh zu liefern ,
und hält es für ein besonderes Glück , daß alle Vog l-
Zcich u gen unter den Augen des Herrn Ver '

affers ,
und unter dessen Leitung gemacht wurden . Es wird
dem Kenner angenehm seyn , in diesem Werk manche
OriginalZeichnung zu finden rc. In Orten , wo von
diesen beyden intercßanten Werken noch nichts zu Ge¬
sicht gekommen , beliebe man sich an unterschriebene
Handlung zu wenden. Nach Befund wird sic Pränu -
meratlonsVortheile und Rabat noch gcnißen lassen -
Mannheim im Febr. 1806.

Neues Industrie - Coator.
Macklots Hofbuchhandlung in Carlsruhe nimmt

hierauf ebenfalls Bestellungen an.
Larbsruhe. Nach Ostlern dieses Jahrs erscheint in

Macklots Hofbuchhaudiuiig allhwr :
Realauszug ver Rurfürstlrch Dadlschen Ver-

ordrwngcrr , welche seit dein 1 Iauuar 1802 bis
Ende des Jahrs igc-Z erschienen sind in 8vo.

Dieses Werk enthält alle in dieser Zeit sowohl für
das ganze Kurfürsienrhum als die drcy Provinzen des-
selben besonders erschienene Verordnungen in gedräng¬
tem Auszug , und dient als Fortsetzung des zweyten
Thcils des wesentlichen Jnnhalts der Markgrästic !) Ba¬
dischen Gesetzgebung. Es begreift also die alten Carls-
rühcr Wochenblätter vomi a . Jan - 1822 an bis zur Er-
sSeinung der Regierungsblatts und der drcy Provinzi-
aiblätier , sodann ^ ll in diesen stehenden und , onst
noch einzeln erschienenen Verordnungen rc . nebst man¬
chen noch : los in Scriptis ernannte Gesetze . Der Preis
dieses dritten Theiis kann erst nach der BogenAnzahl
bestimmt werden, er bleibt jedoch in Verhäitniß mit den
2 ersten L h ilem
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